
ORTOVOX WOOL PROMISE 
UNSER EINSATZ FÜR FAIRE WOLLE
Seit 1988 dreht sich in der Bekleidung von ORTOVOX alles um Wolle. Der Schutz von Mensch und Tier steht dabei 
im Fokus jeglichen Handelns. Deswegen hat ORTOVOX nach über zwei Jahren Gesprächen mit Wollfarmern, 
Lieferanten und Produzenten das ORTOVOX WOOL PROMISE (OWP) als eigenen Wollstandard ins Leben gerufen. 
Basierend auf dem Responsible Wool Standard (RWS), folgt der OWP-Standard einem noch umfänglicheren 
Ansatz: Der OWP-Standard konzentriert sich auf die Bereiche Tierschutz, Farm- und Landmanagement sowie 
Schlachtung und Transport. Über 60 Indikatoren werden in regelmäßigen Audits durch zertifizierte, unabhängige 
Prüfer auf den Farmen kontrolliert. Zudem arbeitet ORTOVOX an einem zertifiziertem Rückverfolgbarkeitssystem, 
welches sicherstellen soll, dass ausschließlich die Wolle der ausgewählten Farmen in den ORTOVOX Produkten 
landet.

TRAILER
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https://youtu.be/ojqT-GNHL5M
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ORTOVOX WOOL PROMISE 
UNSER EINSATZ FÜR FAIRE WOLLE

EIN ANSPRUCHSVOLLER WOLLSTANDARD

ORTOVOX schützt. Als Markenwert Nr. 1 steht Schutz im Fokus jeglichen Handelns. Dabei bezieht sich Schutz nicht 
nur auf Produkte, die in Gefahrensituationen am Berg oder vor den Elementen schützen sollen, sondern beinhal-
tet auch Mensch und Natur. Mit dem ORTOVOX WOOL PROMISE (OWP) hat ORTOVOX einen eigenen Wollstandard 
ins Leben gerufen, der für höchste Standards beim Tierschutz und für nachhaltiges Wirtschaften steht. 
Über zwei Jahre lang hat ORTOVOX mit Wollfarmern, Lieferanten und Produzenten Gespräche geführt, um einen 
eigenen, VOLLUMFASSENDEN WOLLSTANDARD zu entwickeln. Basierend auf dem Responsible Wool Standard 
(RWS), folgt das ORTOVOX WOOL PROMISE einem noch umfänglicheren Ansatz, der den hohen Ansprüchen des 
Unternehmens gerecht wird: Das OWP konzentriert sich auf die Bereiche Tierschutz, Farm- und Landmanage-
ment sowie Schlachtung und Transport. Über 60 Indikatoren werden in regelmäßigen Audits durch zertifizierte, 
unabhängige Prüfer auf den Farmen kontrolliert. Zudem arbeitet ORTOVOX an einem zertifiziertem Rückverfolg-
barkeitssystem, welches sicherstellen soll, dass ausschließlich die Wolle der ausgewählten Farmen in den 
ORTOVOX Produkten landet. 
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TRANSPARENZ IN DER LIEFERKETTE 
2012 hat ORTOVOX Tasmanien als Quelle für 
die Merinowolle entdeckt. Inzwischen 
kommt der Rohstoff für die Mountainwear 
von über 60.000 Schafen ausgewählter 
Farmen. Das ORTOVOX WOOL PROMISE 
(OWP) schafft dabei die nötige TRANSPA-
RENZ für das Unternehmen selbst, die 
Händler sowie die Kunden: Der Woll-Stan-
dard gibt Sicherheit, dass die Farm-Pro-
duktionssysteme den hohen Qualitätsan-
sprüchen von ORTOVOX vollumfassend 
entsprechen. Von Farm- und Land-Manage-
ment, Tierschutz, Transport bis hin zur 
Schlachtung deckt das OWP verschiedens-
te NACHHALTIGKEITSASPEKTE der 
Wollproduktion ab.
 

 
ORTOVOX kennt die Farmen, von denen die 
Merinowolle stammt und ist regelmäßig vor 
Ort. Mit den Wollbauern werden mehrjährige 
Verträge abgeschlossen, die Beziehung zu 
den Wollproduzenten ist direkt und persön-
lich. Bei einem jährlich stattfindenden 
„runden Tisch“ bringt ORTOVOX die ver-
schiedenen Interessensgruppen der Wolllie-
ferkette an einen Tisch und bietet eine 
Plattform für kritische Diskussionen, 
Transparenz und neue Lösungsansätze. Ziel 
ist darüber hinaus, auf Basis der OWP-Au-
dits eine vollständige Nachverfolgbarkeit 
der verwendeten Wolle in der Lieferkette zu 
schaffen und so alle Prozesse der Lieferket-
te transparent darzustellen. Die OWP-Audits 
sind somit nur der Anfang des ORTOVOX 
WOOL PROMISES.
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ORTOVOX WOOL PROMISE
Um den OWP-Standard zu erfüllen, müssen die Bereiche Farm Management, Tierschutz, Land Management sowie 
Transport und Schlachtung den hohen Qualitätsansprüchen von ORTOVOX entsprechen. Diese vier Bereiche wer-
den in regelmäßigen Audits von unabhängigen Prüfern kontrolliert und bewertet.

 

FARM MANAGEMENT
ETHISCHE DENKWEISE, PRAKTIKEN, FORTBILDUNGEN VON 
ANGESTELLTEN UND MANAGERN
Alle OWP-Farmen legen ihr Handeln vollständig offen und gewähren Zugriff 
auf alle relevanten Anlagen und Dokumente. Jeder, der mit Schafen in 
Kontakt ist, hat eine Sorgfaltspflicht für die Tiere und hält sich dabei stets 
an geltendes Recht im Tier- und Umweltschutz. Ein fürsorglicher und 
artgerechter Umgang mit den Schafen ist verpflichtend. Auch Saisonarbei-
ter werden umfassend angelernt.

 

 
TIERSCHUTZ
ERNÄHRUNG, GESUNDHEIT, ZUCHT, INFRASTRUKTUR, SCHUR 
VON UND UMGANG MIT SCHAFEN
OWP-Land- und Schafwirtschaft wird regelmäßig überprüft. Dies umfasst 
die Bewertung von Futtermethoden und körperlicher Verfassung der 
Schafe, die infrastrukturelle Prüfung von Unterständen und Zäunen, 
Gesundheitsmanagement und verantwortungsvolle Zuchtmethoden (bzgl. 
Kastration, etc.). Die Schur wird nur von erfahrenen Scherern durchgeführt, 
für die das Wohlergehen der Tiere im Mittelpunkt steht. OWP-Wolle ist 
ausschließlich von non-mulesed Schafen.
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LAND MANAGEMENT
VERANTWORTUNGSVOLLES BODEN- UND BIODIVERSITÄTS-
MANAGEMENT UND UMWELTBEWUSSTSEIN
OWP-Farmen haben ein sehr hohes Umweltbewusstsein. Jegliche Aktivitä-
ten finden unter dem Gesichtspunkt des Umweltschutzes statt. Dement-
sprechend wenden alle Farmer Boden- und Gesundheitsstrategien an, um 
u.a. Futterquellen und Bodenerosion zu überwachen. Die Anwendung von 
Düngemitteln und Pestiziden ist sehr limitiert und findet nur unter Über-
wachung statt. Naturschutzgebiete werden entsprechend berücksichtig

TRANSPORT UND SCHLACHTUNG
EINSCHRÄNKUNG VON TRANSPORT UND SCHONENDE 
SCHLACHTMETHODEN
OWP-Schafe geben nicht nur wertvolle Wolle. Nach der Farm werden die 
meisten Schafe zur Schlachtung in Schlachthöfe gebracht. Dieser Aspekt 
gehört nicht zur Wolllieferkette, sondern betrifft die Fleischindustrie. 
Daher stellt dies eine sehr große Herausforderung dar. Transportmethoden 
und Schlachtverfahren werden sowohl auf Farm- als auch auf Industriele-
vel für das OWP geprüft. Betreiber sind qualitätsgeprüft und verwenden 
schonende Schlachtmethoden.

PRESSEKONTAKT:	ORTOVOX Sportartikel GmbH
		  Rabea Zühlke
		  Rotwandweg 5	
		  D-82024 Taufkirchen	
		  T: +49 (0)89 666 74 211
		  M: +49 (0)173 5 999 882
		  rzuehlke@ortovox.com
		  ortovox.com
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